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Der wahren Kinder-Zucht
MWalhgeſetzte
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gedtuckt bey Michael Hartinamm.



gſt memahls ohne Frucht.

ea oor vAfnd der begehrte Zweck üicht unerfullet ſehn,Mit kurtzen: Dieſes trifft nach Wunſch und Hoffnung ein

Rechtſchanne Ki der-ZuchtAAa

Jſt niemahls ohne Frucht.
Rechtſchaffne KinderZucht
Jſt niemahls ohne Frucht.

gie zeiget ſich gar batd: Denn BWRJ zu deſſen Shren
Fn wahrer Pietat durch ruhtneltz vne Vehren
Sin Kdind erzogen wird giebt antgenehmen eenen

Zur Education, und bleibet ihm deßwegen
4ãaSie gantze Webens« Seit in Bnadrn zugethai

on E nb ſo a kantdaß sFonkrhohnu al ſa en
Rechtichanne KinderZucht

5 coas

Jſt niemahls ohne grucht.

FRecht ſchaffne Kinder Zucht
Jſt memahls ohne Grucht.

n

Bie Bluthe laſt hiervon ſich in der Fugend ſpuren
o ferne geinder ſich nicht von der Weu verfuhren—2

ghnd ſtatt der Tugenden zur gunde leilen laffen

Bielmehr die BOttesKurcht und eble Kunſte faſſen.
Juff ſolche Weiſe bleibt es allerdings dabey
Sabß dieſes Sentiment nicht ſonder Vrunde ſei:

Rechtſchaffne Kinder-Zucht
Jſt niemahls ohne Frucht.
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Rechtſchaffne Kinder-Zucht

Zenn halt ein ſolches Kind ſich ſtets in ſeinem Schrancken:
Jſt niemahls ohne Frucht.

Wo darff Es nur davor nechſt GOTT den Eitern dancken.
Vaſts der Allmachtige nachgehens auch geſchehen,/

Vaß ſie das liebe Wfand in froher She ſehen:

Wo wird das JreudenRaaß vollkommen angefullt
Fndem zuſolcher Seit der Wahlund Zenckpruch gilt:

Rechtſchaffne Kinder-Zucht
Jſt niemahls ohne Frucht.

FRechtſchaffne Kinder-Zucht
Jſt niemahls ohne Frucht.

Mein Gonner unſer Ort kan ghn mit Recht erheben/
Und Fhm ſans Flaterie das gute Zeugnis geben
Vaß SRdie Kinderucht bisher in acht genommen
Was Wunder daß numehr davor die Fruchte kommen?

Wein wohlerzognes Kind ſteult ſich zur Probe dar.
Und machet in der Shat durch ſein Erempel wahr:

Rechtſchaffne Kinder-Zucht
Sey niemahls ohne Frucht.

1

J Rechtſchaffne Kinder-Sucht
Jſt niemahls ohne Frucht.

Sie /Vielgeliebte Braut hat heute was genoſfen

Bas von ver Winderucht der Sltern hergefloſſen.
KWie nimmet das in Acht was Jhr dieſelben rathen.

VBrum folgt auch der Profit auf ſolche Viebes-Thaten.

Herr Behle welcer ſich an ihrer Bunſt vergnugt
Gehauptet daß es nur an dieſen Worten liegt:

Rechtſchaffne Kinder-Zucht
Jſt niemahls ohne Frucht.

Recht



Rechtſchaffne Kinder-Zucht
Jſt niemahls ohne Grucht.

Eriſt Herr Brautigam auch wohlerzogen worden.
SDrumn euſert ſich die Frucht dieweil Sr in den Orden
Bereits genommen wird wo zwey verbundne Kertzen/
Jn unverbothner Vuſt nach VBOttes MWiillen ſchertzen.

Ber Hochſte ſchenckethm ein wolgerathnes Kind

Bey dem Sr Fromigkeit und dieſe Woſung findt:

Rechtſchaffne Kinder-Sucht
Jſt niemahls ohne Grucht.

Ncechhtſchaffne Kinder-Sucht
Jſt niemahls ohne Frucht.

GOtt der ghmallbereit Mein Gonner beygeſtanden

Zgey kunfftig ebenfalls bey ſeiner Zucht verhanden.
Sr ſende Wohlergehn dem werthen HochzeitPaare!
aß Ss vor lingemacherwunſchtes Ceyl erfahre.

Sr gebe worzu man ſich gute Goffnung maqht.
Wo wird ins kunfftige dem Schluße nachgedacht:

Rechtſchaffne Kinder-Sucht
Jſt memahls ohne Frucht.

M. Fohann Srnſt Vrob
Svs. Theol. C.
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